PRESSEMITTEILUNG

Privatklinik Hochrum nimmt Schlaflabor in Betrieb:

Eröffnung eines neuen Schlaflabors in Hochrum

An der Privatklinik Hochrum, Sanatorium der Kreuzschwestern wird im Jänner 2006 ein neues Schlaflabor eröffnet. Die moderne medizinische Einrichtung zur Diagnose und interdisziplinären Abklärung aller Schlafstörungen steht unter der Leitung des Innsbrucker Lungenfacharztes Dr. med. Günter Ott.

Schlafstörungen, vor allem die s. g. Schlafapnoe, das heißt, ein vorübergehender Atemstillstand während des Schlafes, betreffen rund zehn Prozent der Bevölkerung über 40 Jahre. Diese Menschen bemerken zunächst eine vermehrte Tagesmüdigkeit, Einschlafneigungen z. B. beim Autofahren oder Konzentrationsmängel. Unbehandelt kann ein schweres Schlafapnoe-Syndrom zu Infarkten und Schlaganfallserkrankungen führen.

Im Schlaflabor der Privatklinik Hochrum werden während einer Nacht alle lebenswichtigen Signale des Körpers wie Herzfunktion, Hirnaktivität, Atemstrom, Sauerstoffsättigung des Blutes usw. protokolliert. Diese Daten – in der Fachsprache eine Polysomnografie – ermöglichen in der Folge eine Bewertung der Schlafstörungen und dienen als Grundlage für therapeutische Maßnahmen. Für eine wirkungsvolle Behandlung ist die interdisziplinäre Zusammenarbeit mehrerer ärztlicher Fächer wie Neurologie, HNO, Lunge und Innere Medizin maßgeblich.   

Das neue Schlaflabor an der Privatklinik Hochrum wurde von der Österreichischen Gesellschaft für Schlafmedizin und –forschung zertifiziert und von der Tiroler Landesregierung zugelassen. Die Eröffnung findet am Donnerstag, 26. Jänner im Rahmen einer interdisziplinären Fortbildungsveranstaltung für Ärzte unter der Leitung von Univ.-Prof. Dr. med. Otmar Pachinger statt.
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